


Schaffhausen wird Kulturstadt – wir betreiben aktive 
Standortförderung. Schaffhausen etabliert sich als echte 
Schweizer Kulturstadt und wird so sowohl für die Bevölke-
rung, für Besuchende als auch die Wirtschaft attraktiviert. 
Dafür wendet die Stadt jährlich mindestens 6 % ihres Bud-
gets für die Kultur auf.

Faire Verteilung der Kulturförderung – wir ermöglichen 
eine lebendige Kulturszene. Besonders die Populärkultur 
sorgt für ein abwechslungsreiches, spannendes und mo-
dernes Kulturprogramm. Für diese Szene sollen fairerweise 
mindestens 33 % des jährlichen Kulturbudgets verwendet 
werden (aktuell 15 %). Kulturschaffende und Angestellte 
der «freien Kulturszene» dürfen nicht länger am Rande des 
Existenzminimums leben – oder darunter. Faire Löhne und 
zeitgemässe Arbeitsbedingungen müssen auch für diese 
Berufsgruppen möglich sein.

Schaffhausen nimmt seine Kulturszene ernst – wir ge-
ben auch der Populärkultur eine Stimme. Im Kulturrefe-
rat vertritt eine verantwortliche Person die Interessen der 
Populärkultur gegenüber der Politik, den städtischen Kul-
turinstitutionen und der Wirtschaft. Die kulturrelevanten 
Amtsstellen verfügen über direkte Ansprechpersonen.

Temporäre Raumnutzungen – wir fördern Innovation in 
der Kultur und darüber hinaus. Die Stadt ermöglicht nie-
derschwellig, temporäre Raumnutzungen für kulturelle 
Zwecke. Die Kulturszene sowie die Kreativwirtschaft kön-
nen sich entwickeln und Neues entsteht. 

Strahlkraft der Kulturszene – wir machen unsere vielsei-
tige Kultur bekannt. Die Stadt Schaffhausen bewirbt kul-
turelle Angebote proaktiv in den digitalen und analogen 
Medien und positioniert sich über die Region hinaus als 
innovative Kulturstadt.

Klare Kommunikation und Prozesse – wir leben Einfach-
heit und Transparenz. Fördermittel für die Kulturszene 
stehen direkt und unkompliziert zur Verfügung. Die Stadt 
Schaffhausen kommuniziert klar und transparent die För-
dermassnahmen und deren Vergabe. 

Verwirklichung kultureller Ideen – wir beantragen aus-
reichend finanzielle Unterstützung. Dank Starthilfen für 
Newcomer und Produktions- sowie Projektbeiträgen wer-
den kulturelle Ideen effektiv unterstützt und dessen Um-
setzung ermöglicht.

Das Schaffhauser Kulturhaus – wir machen die reale Aus-
tauschplattform möglich. Das Kulturhaus ist Begegnungs-
zentrum und Austauschplattform für alle Kulturinteressierten. 
Dort entsteht Vernetzung regional, national und international 
– über alle Sparten und Branchenzweige hinweg.



Rückblick: Eine Kubü-Gruppe (Lukas Ottiger, Andi Kunz, Mayowa Alewa, 
Simon Sepan, Raphael Schemel, Hausi Naeff und Raphael Schemel) hat im 
vergangenen Jahr 8 Thesen und die Idee eines Initiativeprojektes für die Stadt 
Schaffhausen ausgearbeitet. Mit der Initiative soll erreicht werden, dass 1/3 
der städtischen Kulturgelder der nicht institutionellen Populärkultur zu Gute 
kommen. Momentan sind es weniger als 15 %. Die Thesen sollen parallel zur 
Initiative inhaltliche Forderungen seitens des Kubü’s aufgreifen, welche über 
den finanzpolitischen Aspekt hinausgehen.

Ausblick: Im Anschluss an die Präsentationveranstaltung vom 19. Mai wollen 
wir als Kubü die Thesen und die Initiativ-Idee unterschiedlichsten kulturinter-
essierten Kreisen unterbreiten und in Vernehmlassung geben. Dieser Prozess 
soll gegen Ende September abgeschlossen sein. In Abhängigkeit der unter-
schiedlichen Rückmeldungen wollen wir danach weitere Weichen stellen und 
allenfalls Anpassungen der Thesen sowie der Initiativ-Idee vornehmen.

Seitens des Kubüs sind wir bemüht, möglichst viele Gespräche mit kulturna-
hen Vereinen, Personen, Institutionen und Verbänden zu führen. Wir melden 
uns bei euch und falls wir jemanden vergessen sollten, meldet euch unbe-
dingt bei uns. 

Vielen Dank.
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